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Anleger tragen das Risiko des Geldverlustes bei Zahlungsunfähigkeit des Emittenten bzw. des Garanten (Emittenten-
risiko). Um ausführliche Informationen, insbesondere zur Struktur und zu den mit einer Investition in das Produkt 
verbundenen Risiken zu erhalten, sollten potentielle Anleger den Basisprospekt und das aktuelle Basisinformations-
blatt (BIB) lesen, welche neben den Endgültigen Bedingungen und etwaigen Nachträgen zu dem Basisprospekt auf 
der Internetseite www.zertifikate.vontobel.com veröffentlicht sind und beim Emittenten, Vontobel Financial Products 
GmbH, Bockenheimer Landstraße 24, 60323 Frankfurt am Main, zur kostenlosen Ausgabe bereitgehalten werden.

zertifikate.vontobel.com

Haben Sie Fragen zu diesem Produkt? Sie erreichen uns  
unter der kostenlosen Kunden-Hotline 00800 93 00 93 00 oder informieren 
Sie sich unter www.zertifikate.vontobel.com.

Open End Partizipationszertifikat auf Bitcoin Cash 

Basiswert Bitcoin Cash 

WKN/ISIN VL99BC/DE000VL99BC4

Währung des  
Basiswertes USD 

Managementgebühr 1,50% p.a.

Festlegungstag 21.03.2018

Laufzeit Open End

Aktueller Preis EUR 137,70 (Stand am 07.05.2018)

Verlust des eingesetzten Kapitals möglich.

Investment Banking

Jetzt neu: 
Bitcoin Cash 
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Mio. Euro gerechnet. Bei EBIT gab es nach einem Plus von 
5 Mio. Euro im Vorjahr diesmal ein Minus von 1,9 Mio. Euro. 
Hier lagen die Konsensschätzungen bei plus 0,3 Mio. Euro.

Jahresprognose bestätigt

Finanzvorstand Mathias Dähn erklärt dazu: „Durch die von 
unseren Kunden gewünschten Liefertermine konzentrieren 
sich die Maschineninstallationen 2018 noch stärker als im 
Vorjahr auf das zweite Halbjahr und besonders auf Q4“. Im 
weiteren Jahresverlauf rechnet er daher auch mit einer „deut-
lich zunehmenden Umsatzdynamik“ sowie einer „signifikant 
verbesserten Ertragslage“. Für das Gesamtjahr wird daher 
ein organischer Umsatzanstieg von rd. 4% und eine EBIT-
Marge von rd. 7% prognostiziert. Für die bis zum Jahr 2021 
angestrebten Ziele (Umsatzwachstum von rund 4% p. a. und 
EBIT-Marge von 9%) sieht sich der SDAX-Konzern „auf Kurs“.

Im Nachgang zu diesen Zahlen bestätigten zahlreiche Ana-
lysten erneut ihre (meist positiven) Voten und Kursziele, was 

K&B dreht trotz schwacher Zahlen

■ Die Aktienmärkte haben ihre Aufwärtsbewegung in den 
vergangenen Tagen eindrucksvoll fortgesetzt (siehe auch 
Seite 4 und 5). In Kombination mit den weiterhin sehr pes-
simistischen Privatanlegern sieht das jetzt sehr konstruktiv 
aus. Mit unserer reinen „Long“-Ausrichtung lagen wir da-
mit Stand jetzt richtig, was sich auch in der zuletzt sehr 
deutlichen Erholung unseres Musterdepots zeigt. Zu stabilen 
Aufwärtstrends gehören aber auch immer Korrekturphasen, 
weshalb wir unsere Investitionsquote (aktuell bei gut 67%) 
wahrscheinlich erst dann weiter erhöhen werden, wenn sich 
durch entsprechende Rücksetzer gute Gelegenheiten ergeben.

Startschuss für die nächste Bewegung

Zugeschlagen haben wir am vergangenen Donnerstag be-
reits bei dem SDAX-Titel König & Bauer. Der Druckmaschi-
nenhersteller war uns beim obligatorischen Screening der 
Märkte am Abend zuvor aufgefallen, weil die Aktie im Bereich 
einer markanten Unterstützung nach einer mehrtägigen Tal-
fahrt relativ deutlich zugelegt hatte. Übergeordnet befindet 
sich der Titel ohnehin in einem Aufwärtstrend, sodass die 
jüngsten Rückschläge rein charttechnisch als typische Kor-
rektur zu bewerten sind. Die letzte starke Aufwärtsbewegung 
wurde im Tief zu etwas mehr als 50% korrigiert, wobei auch 
das jüngste Hoch des schwarzen Aufwärtstrends erfolgreich 
getestet wurde. Hier könnte nun also der Startschuss für den 
nächsten Bewegungsschub nach oben gefallen sein.

Am Tag unserer Empfehlung hat das Unternehmen zudem 
seine Zahlen zum ersten Quartal 2018 vorgelegt. Dort war von 
einem „erwartungsgemäßen Start“ die Rede. Die Analysten 
hatten sich im Vorfeld recht skeptisch zu den bevorstehen-
den Ergebnissen geäußert, ohne deshalb von ihrer positiven 
Einschätzung zu der Aktie abzuweichen. Warburg Research 
etwa schrieb, dass das „übliche Muster eines schwachen Jah-
resstarts mit starkem Umsatz- und Gewinnanstieg im weite-
ren Jahresverlauf“ dieses Mal besonders ausgeprägt ausfallen 
dürfte. Tatsächlich lag der Umsatz in Q1 mit 217,3 Mio. Euro 
um gut 16% unter Vorjahr. Warburg Research hatte mit 220 

Highlights heute�

E.ON – Der Bruch des Widerstands steht bevor ���������� 2
SAP – Bei 100 Euro nehmen wir Teilgewinne mit �������� 2
DAX-wikifolio – Wir nähern uns dem Allzeithoch � ������ 4
Dachwikifolio – Walter Peters im PLATOW-Interview ����� 6

Nr. 19 | Mittwoch, 9. Mai 2018

https://zertifikate.vontobel.com/DE/Produkt/DE000VL99BC4


Innovat ive Strategien für Ihren Anlageerfolg� www.platow.de

2  PLATOW Derivate 

Trader hier einige Gewinne eingetütet hat, wodurch die Aktie 
leicht korrigierte. Man kann das auch als eine typische „Sell 
on good news“-Reaktion interpretieren, denn mit den ge-
stern Morgen präsentierten Q1-Zahlen lag der Stromversorger 
leicht über den Konsensschätzungen. Da der angesprochene 
Widerstandsbereich nun schon zum zweiten Mal angelaufen 
wurde, rechnen wir lediglich mit einer kurzen Pause bei der 
laufenden Rally. Danach sollte diese Kursmarke im Normalfall 
klar und deutlich überwunden werden. 

In diesem Fall stünde einem Anlauf auf das Vorjahreshoch 
bei rd. 10,80 Euro rein charttechnisch nichts mehr im Wege, 
weshalb wir mit dem noch verbliebenen Restbestand inve-
stiert bleiben. Wir liegen aktuell mit 110% oder 1,5% unseres 
Tradingkapitals im Plus.   Nach dem deutlichen Anstieg 
haben wir bereits am Montag den Stoppkurs unter das 
vermeintliche Tief der jüngsten Korrektur auf rd. 8,60 Euro 
angehoben und uns dadurch einen weiteren rechnerischen 
Gewinn von 0,55% des Kapitals gesichert.� ■
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E.ON wird auch diese Hürde nehmen

■ Bei unserem Mitte Februar gestarteten Long-Trade auf E.ON 
hatten wir im März die ersten Teilgewinne in Höhe von 1,23% 
unseres Kapitals mitgenommen und den Stoppkurs knapp über 
Einstand gezogen. Damals notierte die Aktie bei rd. 9,25 
Euro. Dieses Niveau wurde in der Folge lange nicht erreicht. 
Im Tief fiel der Kurs vor zwei Wochen bis auf gut 8,65 Euro. 
Echter Verkaufsdruck kam während dieser Phase aber nicht 
auf. Im Unterschied dazu ging es in den vergangenen Tagen 
dann wieder sehr dynamisch nach oben und die Aktie stieg 
gestern in der Spitze bis auf 9,67 Euro. In diesem Bereich 
befindet sich mit dem Hoch des mittleren (lila) Korrektur-
Abwärtstrends ein recht starker Widerstand. Vor diesem Hin-
tergrund ist es nicht verwunderlich, dass der eine oder andere 

SAP marschiert Richtung dreistellig

■ Die SAP-Aktie profitiert auch gut zwei Wochen nach Vorla-
ge der Quartalszahlen weiterhin von den relativ guten Ergeb-
nissen. Das signalisiert zumindest der Kursverlauf der vergan-
genen Tage. Seit dem unmittelbar vor den Zahlen markierten 
Zwischentief ist der DAX-Titel um fast 13% gestiegen. Im 
Zuge dieses Höhenflugs konnte auch der Widerstand bei 93 
Euro problemlos überwunden werden. Aktuell notiert die Ak-

tie bei knapp 97 Euro. Als nächstes Ziel dient nun der Bereich 
um 99/101 Euro, wo zwei alte Hochpunkte warten. Mittelfri-
stig sollte auch diese Hürde übersprungen werden können. 
Kurzfristig könnte es hier nach dem starken Zwischenspurt 
der Aktie allerdings mal zu einer Verschnaufpause kommen.

Da wir mit unserem bei 84,70 Euro eröffneten Long-Trade 
an dieser Stelle bereits das Vierfache (!) unseres damaligen 
Initial-Risikos (0,94% des Kapitals) verdient hätten,    haben 

den Aktienkurs wie von uns erhofft stützen konnte. Unmittel-
bar nach der Veröffentlichung der Ergebnisse wurde der Titel 
erst mal mit Abschlägen gehandelt, weshalb wir mit unserem 
knapp unter 69 Euro platzierten Einstiegslimit auch erfolg-
reich waren. Der spekulative Long-Trade, den wir bewusst nur 

sehr risikofreudigen Anlegern ans Herz gelegt hatten, wur-
de mit einem relativ engen Stoppkurs bei 66 Euro versehen. 
Der dafür ausgewählte Mini Long Future von Morgan Stanley 
(Basispreis: 49,400 Euro; Knock-Out-Marke: 53,270 Euro) hat-
te bei unserem Kauf einen Hebel von 3,5. Das rechnerische 
Verlustrisiko liegt bei bis zu 0,74% unseres Tradingkapitals.

Obwohl es gestern Abend relativ plötzlich und ohne dazu 
passende Nachrichten zu einem stärkeren Kursrückgang bei 
der Aktie kam, liegt der Trade aktuell mit 0,37% des Kapitals 
im Plus. Da das Unternehmen heute seine Hauptversammlung 
abhält, wird die Aktie morgen mit einem kleinen Dividenden-
abschlag gehandelt werden. Bei dem Hebelprodukt werden die 
wichtigen Berechnungsparameter entsprechend angepasst, 
weshalb es dadurch keine großen negativen Auswirkungen 
auf den Kurs des Mini Long Futures geben sollte.� ■

	SAP  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

	König & Bauer  
Aktienkurs in Euro; Quelle: www.ProRealTime.com

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715


Innovat ive Strategien für Ihren Anlageerfolg� www.platow.de

PLATOW Derivate  3

www.platow.de� Innovat ive Strategien für Ihren Anlageerfolg
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Geschäftsführer und Herausgeber: Albrecht F. Schirmacher; Chefredakteur: Frank Mahlmeister; Redaktion: Goran Culjak, Vanessa Trzewik, Anne-Kathrin Velten, 
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Risikohinweis: Geschäfte mit derivativen Wertpapieren sind häufig mit sehr hohem Risiko verbunden, in vielen Fällen besteht sogar die Gefahr des Totalverlusts. Auf Grund der Wagnisse, die bei der Anlage in Derivaten eingegangen werden, 
ist der Kauf nur für solche Investoren geeignet, die die Risiken verstehen und einschätzen können. Vor dem Kauf von Derivaten ist deshalb unbedingt die in jeder Bank ausliegende Broschüre „Basisinformationen über Termingeschäfte“ zu 
lesen und zu verstehen. Das Gleiche gilt für das Infoblatt „Optionsscheine und besondere Wertpapierformen“. Mit der Unterzeichnung von „Wichtige Informationen – Börsentermingeschäfte“ ist dies gegenüber der depotführenden Bank zu 
dokumentieren. Verlinkungen: Mit Urteil vom 12. Mai 1998 (AZ 312 O 85/98) hat das Landgericht Hamburg entschieden, dass durch die Ausbringung eines Links die Inhalte der gelinkten Seite ggf. mit zu verantworten sind. Dies kann, so 
das Gericht, nur durch eine ausdrückliche Distanzierung von den verlinkten Inhalten ausgeschlossen werden. Der PLATOW Brief erklärt ausdrücklich, dass er keinerlei Einfluss auf Gestaltung und Inhalte der gelinkten Seiten hat. Vorsorglich 
distanziert sich PLATOW ausdrücklich von allen Inhalten gelinkter Seiten. Jede Haftung für Inhalte extern verlinkter Websites ist damit kategorisch ausgeschlossen.
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Platow Derivate-Depot

Offene Orders

Kauf/Verkauf Stück Wertpapier ISIN Limit Stopp Gültig bis Börsenplatz

Verkauf 550 SAP Mini Long DE000CX4ME09 2,70 € 1,46 € Ultimo Frankfurt

Unser Musterdepot hat im Vergleich zur Vorwoche 0,5% zugelegt. + + + Ein noch besseres Ergebnis verhinderte der Long-Trade auf den Gold-
preis, der heute Morgen mit einem Verlust von 0,99% des Kapitals ausgestoppt wurde.  + + + Ebenfalls Minuszeichen weisen die Long-Trades 
auf Aareal Bank und die Deutsche Telekom auf. Beide Aktien litten heute nach Quartalszahlen unter Gewinnmitnahmen, ohne dass sich 
an der guten charttechnischen Ausgangslage gravierend etwas geändert hat. + + + Größte Gewinner im Wochenvergleich sind die Trades auf 
E.ON und SAP, wo wir jeweils den Stoppkurs nachgezogen und im Falle von SAP ein Teilverkaufslimit am Markt platziert haben.

Stück ISIN Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf-
preis

Jetziger 
Kurs

Gesamt-
wert

Gewinn/
Verlust

Stopp-
kurs

Depot-
beitrag

50 DE000LS9HX66 PLATOW Best Trader Selection (LS) 29.02.2016 96,15 € 118,60 € 5 930,00 € +23,3% - +2,70%

30 DE000LS9LFD5 PLATOW Trend & Sentiment (LS) 24.05.2017 110,18 € 108,62 € 3 258,60 € -1,4% - -0,10%

220 DE000MF10CH9 Continental Mini Long (MS) 12.02.2018 4,49 € 4,85 € 1 067,00 € +8,0% 2,75 € +0,19%

600 DE000GT9WR89 Dt. Telekom Mini Long (GS) 12.02.2018 3,95 € 4,92 € 2 951,40 € +24,5% 3,95 € +1,39%

425 DE000SC22VT3 E.ON Turbo Call (SG) 12.02.2018 1,33 € 2,79 € 1 185,75 € +109,8% 1,87 € +1,49%

1 100 DE000CX4ME09 SAP Mini Long (CIT) 21.02.2018 1,24 € 2,38 € 2 618,00 € +91,9% 1,46 € +2,96%

2 000 DE000MF3BDX6 Unilever Mini Long (MS) 06.03.2018 0,91 € 1,31 € 2 620,00 € +44,0% 0,91 € +1,94%

1 500 DE000CQ2NBU2 BMW Mini Long (CIT) 06.03.2018 1,65 € 2,38 € 3 570,00 € +44,2% 1,75 € +2,65%

1 600 DE000MF195B6 Aareal Bank Mini Long (MS) 04.04.2018 0,80 € 1,01 € 1 616,00 € +26,3% 0,80 € +0,87%

900 DE000MF17PW5 König & Bauer Mini Long (MS) 03.05.2018 1,97 € 2,15 € 1 935,00 € +9,1% 1,65 € +0,42%

Regeln zu Depotänderungen 
sowie zur Behandlung der 
Stoppkurse finden Sie auf  
www.platow.de

WERTPAPIERBESTAND 26 751,75 Euro Kurse vom 09.05.18 (NachMittags, Frankfurt)
LIQUIDITÄT 12 937,75 Euro PERFORMANCE seit Jahresbeginn: -15,0%
DEPOTWERT 39 689,50 Euro  
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wir zu Wochenbeginn bei einem Aktienkursniveau von rd. 
100 Euro ein Teilverkaufslimit für den halben Bestand 
des Mini Long Futures der Citigroup platziert. Gleichzei-
tig wurde der Stoppkurs auf rd. 87,50 Euro nachgezogen. 

Dadurch haben wir uns schon mal einen rechnerischen Gewinn 
von 0,57% des Kapitals gesichert. Aktuell beschert uns der 
Trade ein Kursplus von über 90% sowie einen Depotbeitrag 
von 3,0%. Die Teilverkaufsorder ist bis Ultimo gültig.� ■

http://goo.gl/zKF5wa
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Strategien +++ Trading +++  Wik ifol io

PLATOW Trend &
Sentiment
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16% Kursplus in nur zwei Wochen

■ Der Kurs unseres wikifolios PLATOW Trend & Sentiment 
ist im Vergleich zur Vorwoche um knapp 3% gestiegen und 
hat dadurch im direkten Duell mit dem DAX als Benchmark 
wieder die Führung übernommen. Hier zahlt sich die „Hebel 
Long“-Positionierung aus, die wir seit nunmehr zehn Tagen 
ohne Unterbrechung einnehmen. In der Spitze kletterte das 
wikifolio heute Mittag bis auf 109,80 Euro, bevor Gewinnmit-
nahmen beim DAX den Kurs wieder etwas drückten. Trotzdem 
ist das Allzeithoch von rd. 116 Euro mittlerweile wieder in 
Reichweite geraten. Bei einem aktuellen Kurs von 108,50 Euro 
fehlen bis dahin noch knapp 7%. Das klingt erst einmal recht 
viel, relativiert sich aber unter Berücksichtigung des drei-
fachen Hebels, mit dem die Bewegungen des DAX in diesem 
wikifolio zurzeit nachgebildet werden. Sollte sich daran in 
den kommenden Tagen nichts ändern, würde ein Anstieg des 
Index um 2,3% auf rd. 13 260 Punkte ausreichen, um bei dem 
wikifolio neue Rekordstände bejubeln zu können.

Als unser wikifolio vor exakt zwei Wochen ein Zwischentief 
bei gut 94 Euro markierte, hätten wahrscheinlich nur wenige 
Investoren daran gedacht, dass so schnell schon wieder neue 
Hochs in den Fokus rücken könnten. Wir haben in dieser Phase 

	�PLATOW Trend & Sentiment 
Vergleich wikifolio vs. DAX; Quelle: www.wikifolio.com, vwd group

(und auch vorher schon) immer wieder zu Geduld und Aus-
dauer geraten, weil das bei einer mittel- bis langfristig aus-
gerichteten Strategie zwingend notwendig ist. Wer hier die 

Nerven oder den Glauben verloren hat und frühzeitig ausge-
stiegen ist, der wird sich heute mächtig ärgern. Innerhalb von 
zwei Wochen ging es in der Spitze um über 16% nach oben. Zu 

stammdaten 

ISIN DE000LS9LFD5

Erstellungsdatum  19.03.2017

Erstemission 16.05.2017

Investiertes Kapital 1 400 041 Euro

Kennzahlen 

Indexstand 108,20

Performance seit Beginn +8,2%

Performance seit Erstemission  -5,2% 

Performance seit Jahresbeginn -0,6%

Performance 1 Jahr -3,3%

Performance 6 Monate -4,5%

Performance 3 Monate +5,9%

Performance 1 Monat +9,6%

52-Wochen-Hoch 115,93

Maximaler Verlust (bisher) -18,7%

Sharpe Ratio -0,2

	�Euwax-Sentiment (20 Tage) 
Indexstand in Punkten; Quelle: Börse Stuttgart

„PLATOW Trend & Sentiment“ ist ein Musterdepot,
in dem wir eine selbst erstellte Handelsstrategie auf
den DAX umsetzen. Dieses Musterdepot dient als
Basiswert eines Indexzertifikats von Lang & Schwarz.

https://www.wikifolio.com/de/de/w/wfplatow02
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DAX heute bis zum Xetra-Schluss auf dem aktuellen Niveau 
halten, wird nach dem 260-Tage-Durchschnitt (rot) auch die 
65-Tage-Linie (grün) wieder nach oben drehen. In diesem Fall 
würde der GDL-Indikator auf vier (von fünf möglichen) Punk-

ten klettern. Um die volle Punktzahl zu erreichen, müsste 
dieser schnelle gleitende Durchschnitt (65 Tage oder rund drei 
Monate) dann nur noch über den langsamen 260er-GDL (ca. 
zwölf Monate) steigen, was bei einem anhaltenden Höhenflug 
des DAX relativ schnell möglich ist. Nachdem der DAX den 
Widerstandsbereich bei 12 600 bis 12 800 Punkten fast mü-
helos überwunden hat, stehen die Chancen dafür mittelfristig 
wieder sehr gut. Stand jetzt rechnen wir mit einem Angriff 
auf das bisherige Jahreshoch bei rd. 13 600 Punkten und 
damit auch neuen Rekorden bei unserem wikifolio.� ■

verdanken haben wir das indirekt den Privatanlegern an der 
Börse Stuttgart, die mit ihrem anhaltenden Pessimismus seit 
Tagen für ein Kaufsignal bei unserem Stimmungs-Indikator 
sorgen. Der 20-Tage-Durchschnitt des Euwax-Sentiments ist 
zum Ende der abgelaufenen Woche bis auf minus 9,26 Punkte 
gefallen und notiert mit aktuell minus 7,72 Punkten immer 

noch klar unter der für uns relevanten Marke von minus 4 
Punkten. Es ist immer wieder erstaunlich, wie gut dieser Kon-
tra-Indikator von der Tendenz her funktioniert. Seit dem 29. 
März spekulieren die Anleger nach diesem Durchschnittswert 
mehrheitlich auf fallende Kurse beim DAX. In diesem Zeitraum 
ist der Index von 12 000 auf 12 900 Punkte gestiegen.

Währenddessen verfestigen sich auf bei unseren Trend-
Indikatoren die positiven Signale. Sollten sich die Kurse beim 
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Platow Trend & Sentiment

Aktuelle Positionierung Euwax, Kurs vom 09.05.18

Stück ISIN Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf- 
preis

Gewich-
tung

Jetziger 
Kurs

Gewinn/ 
Verlust

6 660 DE000A1YKTG2 ETFS 3x Daily Long DAX 30 16.04.2018  15,03 € 99,9% 16,24 € +8,0%

Cashbestand 0,1%

Trade-Historie der vergangenen Monate

Stück ISIN Wertpapier Kauf- 
datum

Kauf- 
preis

Verkaufs- 
datum

Verkaufs- 
preis

Gewinn/
Verlust

4 310 DE000A1YKTG2 ETFS 3x Daily Long DAX 30 24.04.2018  15,180 € 

2 350 DE000A1YKTG2 ETFS 3x Daily Long DAX 30 16.04.2018  14,750 € 

4 500 DE000A1YKTG2 ETFS 3x Daily Long DAX 30 16.04.2018  14,750 € 17.04.2018  14,55 € -1,4%

937 DE0005933930 IShares Core DAX ETF 06.04.2018  105,940 € 16.04.2018  107,82 € +1,8%

944 DE0005933930 IShares Core DAX ETF 23.02.2018  108,139 € 05.04.2018  105,26 € -2,7%

960 DE0005933930 IShares Core DAX ETF 13.02.2018  106,316 € 14.02.2018  106,38 € +0,1%

	�DAX mit GDL und Signalen 
Indexstand in Punkten; Quelle: www.ProRealTime.com

	�DAX 
Indexstand in Punkten; Quelle: www.ProRealTime.com

https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
https://www.prorealtime.com/de/partner_redirect.phtml?pr_page=index&pr_from=Platow0715
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PLATOW Best Trader
Sel ec t ion

Vollzeit-Trader bleibt uns erhalten

■ Unser Dachwikifolio PLATOW Best Trader Selection hat 
im Vergleich zur Vorwoche noch mal 1,3% an Wert zulegen 
können. Vom bisherigen Korrekturtief aus hat sich der Kurs 
dadurch nun schon um 3,8% erholt. Sollte es keine neuen 
Tiefs mehr geben und im nächsten Schritt stattdessen das 
nur noch rd. 5% entfernte Allzeithoch überschritten werden, 
wird der im Januar gestartete Drawdown mit einem Rückgang 
von knapp 8% in die Historie des Dachwikifolios eingehen. 
Der DAX hat in dieser Phase in der Spitze fast 14% an Wert 
eingebüßt. Allerdings hat sich der deutsche Leitindex zu-
letzt auch wesentlich dynamischer zurückkämpfen können. 
Die Ende März in der Spitze bis auf 13 Prozentpunkte ange-
wachsene Outperformance seit unserem Start im November 
2015 hat sich dadurch auf 5,2 Prozentpunkte verringert.

Der wesentliche Grund für die während der Korrektur mal 
wieder deutlich bessere Entwicklung und gleichzeitig auch für 
die jüngste relative Schwäche ist, dass viele unserer Trader 
frühzeitig auf die Bremse getreten und ihre Cashquote hoch-
gefahren haben. Der eine oder andere Akteur hat befürchtet, 
dass die Korrektur an den Aktienmärkten noch wesentlich 
heftiger ausfällt. Dazu zählt zum Beispiel auch Walter Peters, 
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mit dem wir – wie in der vergangenen Woche avisiert – jetzt 
auch persönlich gesprochen haben. Sein wikifolio Riu Trading 
mit Hebel rangierte bei unserem jüngsten Performance-Check 
in allen fünf Ranglisten unter den Flop-3.

Wie der 45-jährige Vollzeit-Trader uns erklärt hat, gab es in 
den vergangenen Monaten immer mal wieder Anzeichen dafür, 
dass der Markt einfach nicht weiter nach oben will bzw. kann. 
Und tatsächlich ist zum Beispiel der DAX im Startquartal ja 
auch recht deutlich gefallen. Der große Crash blieb aber eben-
so aus wie eine nachhaltige Flucht in den „sicheren Hafen“ 
Gold. Weil der Trader hier mehrfach auf dem falschen Fuß 
erwischt wurde, fiel der Kurs seines wikifolios entsprechend 
zurück. Dramatisch war das alles aber nicht, denn gegenüber 
dem Allzeithoch betrug das Minus in der Spitze nur rd. 12%. 
Allerdings resultiert der Rekordstand noch aus dem vergan-
genen Oktober, was nun schon über ein halbes Jahr her ist.

Mittlerweile blickt der seit 15 Jahren von seinen Börsen-
geschäften lebende Trader wieder etwas optimistischer auf 
die Aktienmärkte. Das zeigt sich auch daran, dass er gestern 
Nachmittag einen sechsfach gehebelten Knock-out-Call auf 
die Aktie von Daimler in sein wikifolio aufgenommen hat. 
Ursprünglich war die Eingliederung der Hebelprodukte vor 
allem deshalb vorgenommen worden, damit er in Bärenmärk-
ten gezielt von fallenden Kursen profitieren kann. Im Crash-

stammdaten 

ISIN DE000LS9HX66 

Erstellungsdatum  26.11.2015

Erstemission 26.02.2016

Investiertes Kapital 3 185 418 Euro

Kennzahlen 

Indexstand 119,10

Performance seit Beginn +19,1%

Performance seit Erstemission  +24,5% 

Performance seit Jahresbeginn -0,9%

Performance 1 Jahr +8,2% 

Performance 6 Monate -1,3%

Performance 3 Monate -4,3%

Performance 1 Monat +2,6%

52-Wochen-Hoch 124,70

Maximaler Verlust (bisher) -9,1%

Sharpe Ratio 1,1

„PLATOW Best Trader Selection“ ist ein Dach-Portfolio, 
bestehend aus verschiedenen verbrieften Musterdepots 
(wikifolios), welches als Basiswert des entsprechenden 
Indexzertifikats von Lang & Schwarz fungiert.

https://www.wikifolio.com/de/de/w/wfplatow01
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Platow best trader selection wikifolio
Bis auf zwei Ausnahmen (Verluste von 0,3 bzw. 1,0%) haben alle unsere Depotwerte im Wochenvergleich zulegen können. Top-Performer 
waren die wikifolios Szew Grundinvestment von Simon Weishar (+4,5%) und Regel Nr. 1: Kein Geld verlieren von Gert Odenius (+3,7%).

Stück ISIN wikifolio- 
Zertifikat

Kauf- 
datum

Kaufpreis Jetziger 
Kurs

Gesamt- 
wert

Gewinn/
Verlust

Depot-
beitrag

55 DE000LS9EMD6 Special Investments 1 01.12.2015 186,93 € 232,07 € 12 763,96 € +24,1% +2,48%

45 DE000LS9CAV7 Goldesel-Trading 01.12.2015 201,06 € 276,03 € 12 421,49 € +37,3% +3,37%

30 DE000LS9DLQ2 Regel Nr. 1: Kein Geld verlieren 01.12.2015 166,48 € 215,70 € 6 471,03 € +29,6% +1,48%

20 DE000LS9BZW4 All in One 01.12.2015 243,40 € 304,14 € 6 082,86 € +25,0% +1,21%

12 DE000LS9ASN0 Earnings Per Share Surprise Trader 01.12.2015 206,74 € 249,33 € 2 991,92 € +20,6% +0,51%

50 DE000LS9HFZ6 Carpe diem Aktientrading 27.01.2016 168,03 € 228,96 € 11 448,00 € +36,3% +3,17%

24 DE000LS9DPK6 Tradingchancen deutsche Aktien 27.01.2016 141,30 € 153,30 € 3 679,25 € +8,5% +0,30%

60 DE000LS9HZ72 Abacus 15.03.2016 147,08 € 195,59 € 11 735,28 € +33,0% +3,00%

12 DE000LS9BNL3 Spezialwerte 23.05.2016 188,06 € 239,37 € 2 872,44 € +27,3% +0,63%

13 DE000LS9EQQ9 Szew Grundinvestment 23.05.2016 178,82 € 205,66 € 2 673,55 € +15,0% +0,36%

20 DE000LS9ALA2 MidTermAlpha 02.08.2016 291,66 € 375,16 € 7 503,16 € +28,6% +1,68%

30 DE000LS9HNU1 Aktien-Werte First 16.08.2016 160,63 € 241,12 € 7 233,57 € +50,1% +2,43%

19 DE000LS9JTR0 TSI Trendstärke mit Börsenampel 20.12.2016 133,88 € 172,33 € 3 274,19 € +28,7% +0,72%

14 DE000LS9GFJ2 Growth Investing Europa + USA 20.12.2016 182,94 € 214,32 € 3 000,45 € +17,2% +0,43%

22 DE000LS9BYB1 Special Situations long/short 04.07.2017 259,93 € 299,15 € 6 581,21 € +15,1% +0,77%

26 DE000LS9DVS7 Riu Trading mit Hebel 04.07.2017 212,61 € 207,35 € 5 391,10 € -2,5% -0,12%

34 DE000LS9K4K3 Trendfollowing Deutschland 02.10.2017 124,53 € 119,27 € 4 055,01 € -4,2% -0,15%

29 DE000LS9JU67 Peak Power 15.02.2018 281,46 € 294,24 € 8 532,87 € +4,5% +0,31%

Verfolgen Sie die Entwicklung 
des Dachwikifolios unter  
wikifolio.com/de/de/w/wfplatow01

WERTPAPIERBESTAND 118 711,35 Euro Kurse vom 09.05.18 (NachMittags, Stuttgart)
CASH 1,57 Euro PERFORMANCE seit dem start (26.11.15): +18,7%

DEPOTWERT 118 712,92 Euro  
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Jahr 2008 hat er nach eigenen Angaben in seinem Privatdepot 
fast nur auf der Short-Seite gehandelt und dabei gut verdient.

Nachdem es in den vergangenen Jahren an den Aktienmärk-
ten trotz kleinerer Korrekturphasen fast durchweg nach oben 
ging, wird es über kurz oder lang auch mal wieder stärker 
fallende Notierungen geben. Schließlich ist die Börse keine 
Einbahnstraße und wird auch nie eine solche werden. Wenn 
die Trends dann mal nachhaltig nach unten drehen, wird es für 
unser Dachwikifolio ganz wichtig werden, dass unsere Trader 
mit ihren Strategien auch in solchen Phasen erfolgreich agie-
ren können. Neben der Möglichkeit, flexibel an der Cashquote 
zu schrauben, ist der Einsatz von Hebelprodukten auf jeden 
Fall eine sinnvolle Alternative bzw. Ergänzung.

Doch nicht jeder kann mit diesen zum Teil sehr riskanten 
Anlageinstrumenten umgehen. Dafür sind ein funktionierendes 
Risikomanagement sowie eine gewisse Erfahrung ohne Zweifel 
von großem Vorteil. Und hier kann Peters mit großer Sicher-
heit punkten. Schon im Jahr 1996 begann er mit dem Börsen-
handel, hat zahlreiche Hochs und Tief miterlebt und gerade 
in der Anfangsphase auch einiges an Lehrgeld zahlen müssen. 
Doch anstatt verzweifelt aufzugeben hat er weitergemacht 
und aus seinen zum Teil recht bitteren Erfahrungen gelernt.

Eine vollkommen regelbasierte Handelsstrategie werden 
Anleger bei diesem Trader vergeblich suchen. Das ist aber 
auch nicht nötig, weil die 22-jährige Erfahrung mindestens 
genauso wertvoll und Erfolg versprechend ist. Wenn ein Trader 
wie Peters jeden Tag vor dem Bildschirm sitzt und die Ent-
wicklungen an den Börsen intensiv miterlebt, dann entwickelt 
man irgendwann ein Gespür für die Märkte. Und das lässt sich 
in keine Formel pressen. Wie die vergangenen Monate gezeigt 
haben, ist auch dieses Marktgefühl kein Garant für dauerhafte 
Gewinne. Wir sind aber überzeugt davon, dass der Trader in 
Zukunft wieder spürbar mehr Erfolg haben wird.

Positiv ist auch, dass er auf den Drawdown der vergange-
nen Monate reagiert und die Risiken deutlich reduziert hat. 
Anfänger hätten genau das Gegenteil gemacht. Peters hat 
für sich gewisse Grenzen gesetzt, bei deren Unterschreiten 
er zunächst mal eine Trading-Pause einlegt, sich neu ordnet 
und dann bei passender Gelegenheit wieder neu angreift. In 
„unserem“ wikifolio scheint der Zeitpunkt für die neue Of-
fensive langsam aber sicher gekommen zu sein. Wir schenken 
ihm auf jeden Fall weiter das Vertrauen, weil wir es hier mit 
einem absoluten Profi zu tun haben, der sich auch seiner 
großen Verantwortung ggü. den Investoren bewusst ist.� ■

https://www.wikifolio.com/de/de/w/wfplatow01

